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Weil du mich gesehen hast, darum glaubst du? 
Selig sind, die nicht sehen und doch glauben 

Der auferstandene Jesus spricht zu Thomas (Johannes 20,29) 

 

Liebe Gemeinde, 

 

manchmal wünschte ich mir das auch. Einfach dabei gewesen zu sein. Wie wäre 
das? Dem Auferstandenen von Angesicht zu Angesicht begegnen — so wie die 
Jünger. Ihn berühren können. Ihn selbst – und die ganze Jesus-Christus-
Geschichte begreifen zu können, im wahrsten Sinne des Wortes: mit den Händen 
spüren, dass er wirklich da ist. Dass Ostern stimmt. 

Doch Jesus sagt zu Thomas — und damit auch zu uns: „Weil du mich gesehen 
hast, darum glaubst du? Selig sind, die nicht sehen und doch glauben.” Johannes 
20,29. 
Das klingt für mich erstmal wie eine Frage, die mir den Atem verschlägt. Würde 
ich mich zurückgesetzt fühlen? Vielleicht einen Moment lang. Aber gleichzeitig 
spüre ich: Jesus will nicht, dass ich zurückweiche. Er zieht mich mit dieser Frage 
gerade zu sich hin. 

Denn Spuren des Auferstandenen — die gibt es. Nicht zum Anfassen. Aber zum 
Erleben. In der Begegnung mit einem Menschen, der zuhört, wenn alles in mir 
schwer ist. In einem Moment der Stille, in dem plötzlich so etwas wie Frieden da 
ist. Im Brot, das gebrochen wird, und bei dem ich mich tief und ehrlich mit den 
Menschen um mich herum verbunden fühle. Wenn ich es schaffe, einen alten 
Groll abzulegen, der mich seit langem begleitet und das Leben erschwert. Und 
das alles in dem Wissen: Ich bin nicht allein. Gott ist bei uns. Mitten im Alltag, 
mitten im Zweifel, mitten in der Trauer. 

Vielleicht ist das genau das, was Jesus meint: 

Nicht sehen — und doch spüren.  

Nicht vollumfänglich begreifen — und doch getragen sein.  

Nicht sofort eine Antwort parat haben – und doch in Frieden ruhen. 

Das ist Vertrauen. In einen Gott, der größer ist als unser Begreifen, größer als un-
sere Zweifel, größer als der Tod. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen Fröhliche Ostern! Der Herr ist auferstanden! 
 

Ihre Pastorin Alena Saubert 
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Stille Woche – Karwoche 

❖ Passionsandachten um 19 Uhr ❖ 

Montag,  30. März 2026 Herzfeld 
Dienstag,  31. März 2026 Ziegendorf  
Mittwoch, 1. April 2026 Karrenzin 

 

❖ Gründonnerstag Tischabendmahl um 19 Uhr ❖ 
Donnerstag, 2. April 2026 Wulfsahl 

 

❖ Gottesdienste am Karfreitag ❖ 
10:30  Möllenbeck 

14:30  Herzfeld 
 

In der Stillen Woche sind Sie eingeladen, körperlich und geistig zur Ruhe zu 
kommen. Andachten und Gottesdienste dienen der Einkehr und der Besinnung. 

 

Osterfest - Ostersonntag 

6:00 Uhr Gottesdienst zur Auferstehungsstunde Kirche Herzfeld 
 

7:00 Osterfrühstück im Pfarrhaus Herzfeld 
 

10:00 Uhr Gottesdienst Kirche Herzfeld 

❖ 1. So. nach Ostern    ❖ 

12. April 2026 10:30 Uhr  Kirche Herzfeld Taufgedächtnisgottesdienst 
Wir erinnern uns an diesem Tag an unsere eigene Taufe. Wer seine Taufkerze 

mitbringt, kann sie auf den Altar stellen, wo sie leuchten wird. 
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Nachmittagstreffs   
 

April 
Barkow  15. April 2026 
Wulfsahl  22. April 2026 
 

Mai 
Barkow  20. Mai 2026 
Wulsahl       27. Mai 2026 

 

Juni 
Barkow   17. Juni 2026 
Wulfsahl       24. Juni 2026 

 

 

Jahreslosung 2026 

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu! 
Offenbarung 21,5 

 

Drei Kirchen – drei Wege, Gott zu begegnen  

 

Unsere Kirchen sind klein, und manchmal sind wir nur wenige 
Menschen. Aber gerade dann entstehen oft besonders schöne 
Formen des Miteinanders. Darum feiern wir an drei Orten auf drei 
verschiedene Weisen Gottesdienst.  

In Ziegendorf feiern wir Gottesdienst für Klein und Groß. Vor dem 
Altar liegt ausgebreitet, was zum Thema des Sonntags gehört – 

zum Schauen, Entdecken und Mitmachen.  

In Wulfsahl heißt es „Kaffee & Kirche“. Bei einer Tasse Kaffee sit-
zen wir um den Tisch, hören einen Gedanken zum 
Sonntag, beten miteinander und kommen ins Ge-
spräch. 

In Karrenzin feiern wir eine „Ankerstunde“. Wir ste-
hen um sie Sandschale, zünden Kerzen an, beten und nehmen uns 
Zeit, um bei Gott festzumachen.  
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  Kirche Möllenbeck    
 
Die Kirche Möllenbeck ist mehr als ein Ort 

für Gottesdienste. Sie ist ein Treffpunkt, an 

dem Menschen zusammenkommen, um 

gemeinsam Zeit zu verbringen. Wer Lust 

hat, ist herzlich willkommen! 
 

Mit dem Boule-Spiel wird im April bei 

schönem Wetter wieder angefangen:  

jeden 2. Dienstag um 17:00 Uhr. 
 

Zum Taizé-Singen wird herzlich eingeladen 

am 29.3./ 3.5./ 24.5./ 28.6. um 17:0O Uhr. 

 

  Altes Pfarrhaus Ziegendorf   
 

Das Alte Pfarrhaus in Ziegendorf – ein Ort 
für Begegnung und Entdeckung. Ob beim 
gemütlichen Pfarrhaustreff, auf einer 
Klangreise oder im Familiencafé – hier ist 
für viele etwas dabei. Einfach vorbeikom-
men! 
Zum Pfarrhaustreff wird eingeladen am 
20.3. /17.4./ 5.6. von 15-17 Uhr 
 

Die nächsten Klangreisen sind am 29.5./ 
19.6. 
 

Auch das Familiencafé lädt weiterhin an 
jedem 2.  Freitag im Monat von 10-12 Uhr 
zum Vorbeikommen ein. 
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  Kirche Karrenzin   
 

Wer genau hinsieht, entdeckt am Baum vor 
der Karrenziner Kirche einen neuen Kasten. 
Er ist für unsere Schleiereulen gedacht. Sie 
finden darin vorübergehend einen sicheren 
Platz, wenn rund um die Kirche gebaut wird.  
Auch im Turm der Kirche wurde etwas ver-
ändert – alle Ein- und Ausfluglöcher wurden 
mit Draht gesichert. Das hat einen wichtigen 
Grund: so wird verhindert, dass Vögel im 
Turm anfangen zu nis-
ten. Denn sobald Tiere 
dort ihre Brut haben, 

dürften die Bauarbeiten nicht beginnen.  
Mit diesen kleinen Maßnahmen wird also Rücksicht 
auf die Tiere genommen – und gleichzeitig alles 
vorbereitet, damit die Sanierung der Kirche starten 
kann.  
Wenn die Arbeiten abgeschlossen sind, sind die ge-
fiederten Nachbarn rund um die Kirche wieder 
herzlich willkommen.  

Zu KunstOffen öffnet auch die Kirche 

in Karrenzin wieder ihre Tür – und wird 
zu einem kleinen Marktplatz für Kunst 
und Begegnung.  
Ortsansässige Künstlerinnen und Künst-
ler zeigen hier ihre Arbeiten: Fotogra-
fien, Gartenobjekte, Keramiken, Holzar-
beiten und Kerzen. Besucherinnen und 
Besucher sind eingeladen zu schauen, 

zu entdecken und ein wenig zu verweilen. Am Pfingst-Sonntag, 24. Mai 
und Pfingstmontag, 25. Mai, jeweils von 13-17 Uhr.  
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  Fenstersturz in Wulfsahl ?  

 
Wer in den letzten Wochen 
an der Kirche in Wulfsahl 
vorbeigekommen ist, könn-
te einen kleinen Schreck 
bekommen haben. Mehrere 
Fenster sind verschwunden 
– stattdessen sieht man 
Holzplatten. Da wurde im 
Dorf schon gemunkelt: „Oh 
je, jetzt werden in der Kir-
che die Fenster einge-
schmissen!“ 

Keine Sorge: Ganz im Gegenteil. Die Fenster werden gerade instandge-
setzt. Die Tischlerei Brügemann hat zunächst zwei Fenster ausgebaut 
und sicher verschlossen, inzwischen sind weitere hinzugekommen. Stück 
für Stück werden die alten Fenster aufgearbeitet, damit sie noch viele 
Jahre Wind und Wetter standhalten.  

Von außen sieht das im Moment vielleicht ein wenig ungewohnt aus. 
Aber es ist ein gutes Zeichen: An der Kirche wird gearbeitet. Und wenn 
alles fertig ist, werden die Fenster wieder in neuem alten Glanz leuch-
ten. Bis dahin gilt also: 

Nicht erschrecken, wenn ein Fenster fehlt – es ist nur beim Handwerker. 

Sie möchten die Bauarbeiten an unseren Kirchen unterstützen? 
Wir sind dankbar für jede Spende! 

 

Ev.-Luth. Kirchenkreis Mecklenburg 
Verwendungszweck: Kirchengemeinde Herzfeld  

(und genaue Angabe des Zwecks) 
IBAN: DE 53 5206 0410 0005 3411 32  BIC: GENODEF 1EK1 
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Die Konfirmanden dieses Jahrgangs sind: 

Hedi Rogmann aus Möllenbeck 

Hauke Trebeß aus Wulfsahl 

Danijel Kurt Matthew Kelch aus Neu Herzfeld 

 

VorstellungsGottesdienst 
Der Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 

wird am Sonntag, den 3. Mai 2026 um 9:30 Uhr in Herzfeld gefeiert. 
 
 

Beichtfeier 
Zur Vorbereitung auf die Feier der Konfirmation, zur inneren Sammlung und 

Konzentration auf diese besondere Stunde, sind die Konfirmanden gemeinsam 
mit ihren Eltern zu einer Beichtfeier eingeladen:   
Freitag, 15. Mai 2026, 18:00 Uhr in Möllenbeck. 

 
 

KonfirmationsGottesdienst 
Herzliche Einladung zum KonfirmationsGottesdienst am 

Sonntag, den 17. Mai 2026, 9:30 Uhr in Herzfeld. 
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19.–21. Juni 2026 im  

Pilgerkloster Tempzin 

 

Ein Wochenende nur für junge 
Menschen: Die Fette Weide ist 

das große Jugendfestival der Evangelischen Jugend 
Mecklenburg. Jugendliche aus vielen Orten kommen 
im Pilgerkloster Tempzin zusammen – zum Zelten, 
Feiern, Nachdenken und um neue Leute kennenzulernen.  

Das Programm ist so bunt wie das Leben selbst: Workshops zum Aus-
probieren, sportliche Aktionen, kreative Angebote, Gespräche über Fra-
gen des Lebens und natürlich viel Musik mit Bands aus der Region.  ￼ 
Abends wird gemeinsam gefeiert – und wer noch Energie hat, tanzt spä-
ter bei der Silent Disco unter freiem Himmel weiter.  ￼ 
Doch die Fette Weide ist mehr als ein Festival. Zwischendurch gibt es 
Andachten, Zeit zum Nachdenken und zum Auftanken. Hier wird ge-
lacht, diskutiert, gebetet und gemeinsam erlebt, was Glauben heute be-
deuten kann.  

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden sind bereits angemeldet. 
Alle Jugendlichen ab etwa 15 Jahren können ebenfalls selbständig mit-
fahren. Infos: über das Pfarrhaus Herzfeld oder im Internet unter 

„Fette Weide 
Tempzin“. 
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Gemeindeausflug   

Sonntag, 31. Mai 2026 

 

Wer ist mit dabei, wenn wir gemeinsam das 

800jährige Jubiläum im Güstrower Dom erleben? 

 

Wir fahren in diesem Jahr nach Güstrow – und treffen dort auf ein 

besonderes Jubiläum: Der Dom wird 800 Jahre alt! Wir feiern ge-

meinsam Gottesdienst zum Auftakt der Festwoche – mit Predigt 

von Bischof Tilman Jeremias.  

 

Nach dem Mittagessen entde-

cken wir die Stadt ganz ent-

spannt:  

Eine Stadtführung kommt zu uns in den Bus 

und zeigt uns Güstrow mit seinen Geschichten 

– ganz ohne lange Wege.  

 

Zum Abschluss wird es gemütlich: In Krakow 

erwartet uns eine Schifffahrt über den Krakower See – mit Kaffee und Kuchen an 

Bord eines neuen Fahrgastschiffes. 
 

Ein Tag zum Mitfahren, Staunen und Genießen. 

Der Kostenbeitrag für Busfahrt, Mittagessen und Schiffahrt mit  

Kaffee und Kuchen beträgt 61 €. 

 

Sie können sich gern schon anmelden: 
• im Pfarrhaus unter 038725-20245 

• per Mail: herzfeld@elkm.de 

•  nach jedem Gottesdienst 

• oder wenn wir uns begegnen! 

mailto:herzfeld@elkm.de
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In diesem Jahr feiert die Kreisstadt Parchim ein 

ganz besonderes Jubiläum: Parchim wird 800 

Jahre alt!  

 
Dieses bedeutende Ereignis soll gemeinsam mit vielen Einwohnern und Gästen 
gefeiert und gewürdigt werden.  

Im Laufe des Jahres finden dazu zahlreiche Veranstaltungen und Highlights statt, 
die die Geschichte, Kultur und Gemeinschaft der Stadt Parchim in den Mittel-
punkt stellen. Dazu gibt es unter anderem eine Festwoche, einen Festumzug, 
Konzerte, und weitere Aktionen. Der Festumzug ist für Sonntag, 7. Juni geplant.  

Im Rahmen der Festwoche, findet am Sonntag, 
dem 7. Juni um 10:00 Uhr auf dem Alten Markt in 
Parchim ein Gottesdienst mit Chor und Posaunen 
statt, bei dem u.a. auch Pastorin Alena Saubert 
mitwirken wird.  
Dazu sind alle Gemeinden aus dem Umland von 
Parchim herzlich willkommen. 
 
Die Stadt Parchim lädt herzlich dazu ein, Teil der Feierlichkeiten zu werden. Wei-
tere Informationen zu den geplanten Veranstaltungen und Aktivitäten findet man 
in den kommenden Wochen auf der Homepage der Stadt Parchim. 
(www.parchim.de) 
Gemeinsam soll die Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft gefeiert werden. 
 

„Das ist ein köstlich Ding, dem Herrn zu danken,  
und deinem Namen Lob zu singen, du Höchster“  

Psalm 92,2 

http://www.parchim.de/
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  Sprengel  Parchim    
Evangelische Kirche in unserer Region 

 
Musik verbindet unsere Gemeinden 

 

 
Musik hat eine besondere 
Kraft: Sie bringt Menschen zu-
sammen, schafft Gemeinschaft 
und lässt uns Kirche über die 
eigene Gemeinde hinaus erle-
ben. In unserer Region entste-
hen immer wieder musikalische 
Projekte, zu denen Menschen 
aus verschiedenen Orten einge-
laden sind – zum Mitsingen, 
Mitmachen oder einfach zum 
Zuhören. 
 
Unsere Kirchenmusikerin 
Magdalena Szesny und weitere 
Mitwirkende laden in diesem 
Jahr zu ganz unterschiedlichen 
Angeboten ein:  
vom großen Chorprojekt mit 
Schuberts Deutscher Messe in 
Spornitz  
über eine Jugendsingwoche am 
Groß Poseriner See  
bis hin zu den neuen Baby-

Kirchen-Liedern für die Kleinsten und ihre Familien. 
 
Solche Projekte zeigen: Kirche ist auch in unserer Region lebendig. Und:  
 
Vielleicht entdecken Sie hier etwas, das Sie neugierig macht. Musik verbindet Ge-
nerationen – und manchmal auch unsere Gemeinden. 
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Die positive Wirkung der 

Musik für die Entwicklung 

von Kindern von 0-18 Mona-

te ist bekannt und erforscht. 

Viele unserer alten und neu-

en Kirchenlieder sind be-

sonders gut für die Kinder 

geeignet und die Texte ha-

ben poetische Tiefe. Zwar 

versteht das kleine Kind die 

Worte noch nicht, aber es 

kann die Stimmung und At-

mosphäre spüren. 

In unserem Kirchenraum 
werden wir mit den Melo-
dien alter und neuer Lieder 
vertraut. Es ist nicht wichtig, 
ob Sie als Eltern, Großeltern 
oder andere Bezugsperso-
nen „singen können“, son-
dern nur wichtig, dass Sie 
überhaupt mitsingen. Das 
Kind empfindet die Stimmen 
der Erwachsenen als ver-

traut und schön. Der ritualisierte Ablauf der Singstunde bleibt über die Wochen 
gleich. Es wird gemeinsam gesungen und gelernt, getanzt, mit Seifenblasen ge-
pustet, gekuschelt und getrommelt zu neuen und alten Liedern. Unterschiedliche 
sanfte Sinnesreize wecken die Aufmerksamkeit der Babys. 

Bitte warm anziehen. Wickel- und Stillmöglichkeiten sind vorhanden. Es ist jeder-
zeit möglich, sich und das Kind aus dem Angebot herauszunehmen, auch dafür 
gibt es einen Raum. Nach dem Kurs bieten wir im Gemeindehaus Kaffee, Tee und 
Kekse an. Der Baby-Kirchen-Lieder-Kurs selbst ist kostenlos. 

Anmeldung ist nicht nötig, aber schön. Kommt gerne einfach vorbei oder meldet 
euch bei Fragen bei: Kirchenmusikerin Magdalena Szesny, magdale-
na.szesny@elkm.de  
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  VERANSTALTUNGEN        
 

 

 

Konfirmanden treffen sich im Pfarrhaus Herzfeld 
Jeden Mittwoch um 16:30 – 17:30 Uhr  

Singkreis im Pfarrhaus Herzfeld 
Jeden Montag um 19:00 Uhr 

Pfarrhaustreff im Pfarrhaus Ziegendorf 
mit Bettina Degel 0173-3601937 

Termine sh. Gemeindebrief S. 5 um 15:00-17:00 Uhr 

Klangreise mit Klangschalen im Pfarrhaus Ziegendorf 
mit Kerstin Waßmann: Termine sh. Gemeindebrief S. 5 und 

gern nachfragen bei Bettina Degel 0173-3601937 

Das Familiencafé im Pfarrhaus Ziegendorf 
Jeden 2. Freitag im Monat 10:00 - 12:00 Uhr 

Entspannt in den Sonntagabend – gestärkt in die Woche 
Taizé-Singen in der Kirche Möllenbeck 

Termine sh. Gemeindebrief S. 5 
 In der Regel jeden letzten Sonntag im Monat 17:00 Uhr 

Impressum: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Herzfeld 
Auflage: 400 Stück; Redaktion: R.Döllner, M.Wulff, A.Saubert 

Bilder und Materialien: Titelbild R. Piesbergen © GemeindebriefDruckerei.de; Monatsspruch © GemeindebriefDrucke-
rei.de; Kaffeetasse S. 4 N. Schwarz © Gemeindebriefdruckerei.de; Karrenzin S. 6 Petra Ringler; Konfirmation: GmeindebriefDru-

ckerei.de; S. 10 wikimedia commons; S. 11 Parchim St. Marien und Parchim Stadt; eigene Bilder A.Saubert 

 
Herzlichen Dank für jede Spende  

und finanzielle Unterstützung! 

Ob das Bauen an unseren Kirchen und Gebäuden, ob die Gemeindearbeit mit allen Genera-
tionen, ob die Orgeln in unseren Kirchen: immer wieder interessieren sich Menschen dafür, 

die Arbeit der Kirchengemeinde zu unterstützen. Vielen Dank dafür!  
Hier die Bankverbindung für alle, die das auch tun möchten: 

Ev.-Luth. Kirchenkreis Mecklenburg 
Verwendungszweck: Kirchengemeinde Herzfeld (und genaue Angabe des Zwecks) 

IBAN: DE 53 5206 0410 0005 3411 32  BIC: GENODEF 1EK1 
(diese neue Schreibweise gilt seit der Empfängerprüfung durch Kreditinstitute) 
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GOTTESDIENSTE  
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

Sonntag Datum Herzfeld Möllenbeck Wulfsahl Ziegendorf Karrenzin 

6.So. Fastenzeit 29.03.2026 10:30     
Passionsandacht 30.03.2026 19:00     
Passionsandacht 31.03.2026    19:00  
Passionsandacht 01.04.2026     19:00 

Gründonnerstag 02.04.2026   19:00   
Karfreitag 03.04.2026 14:30 10:30    

Ostersonntag  05.04.2026  

06:00 Frühgottesdienst zur Auferstehungsstunde und 
10:00 Hauptgottesdienst zum Osterfest in Herzfeld 

1.So.n.Ostern 12.04.2026 10:30 Taufgedächtnisgottesdienst in Herzfeld                                       

2.So.n.Ostern  19.04.2026  

10:30 Kanzeltausch - Gottesdienst mit  
           Pastorin Anke Güldner, Klinken 

3.So.n.Ostern 26.04.2026 10:30  9:00   
4.So.n.Ostern 03.05.2026 9:30 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden                  

5.So.n.Ostern 10.05.2026 10:30    9:00 
Himmelfahrt 14.05.2026 10:00     
Beichtfeier 15.05.2026  18:00    
Konfirmation 17.05.2026 9:30 Konfirmation in Herzfeld                                                              
Pfingsten 24.05.2026 10:00 Pfingstgottesdienst mit Taufe in Ziegendorf                     

Trinitatis 31.05.2026 Gemeindeausflug nach Güstrow und Krakow am See 

1.So.n.Tr.  07.06.2026  

10:00 Stadtfestgottesdienst in Parchim und 
           Festumzug 800 Jahre Parchim 

2.So.n.Tr. 14.06.2026 10:30 9:00    
3.So.n.Tr. 21.06.2026 Fette Weide – Fahrt zum Jugendfestival in Tempzin                               

4.So.n.Tr.  28.06.2026 10:00 Sommergottesdienst in Barkow                                                           
5.So.n.Tr. 05.07.2026 10:30 Gottesdienst für Klein und Groß in Ziegendorf                        

Gemeindefest 11.07.2026 Konzert mit Jörg Schermer - am frühen Abend                                                      
Gemeindefest 12.07.2026 14:00 Gottesdienst mit der Sächsischen Posaunenmission              

 

 
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Herzfeld 

Fritz-Reuter-Str. 18, 19372 Herzfeld 

E-Mail herzfeld@elkm.de 

Website www.kirche-mv.de/herzfeld.html 

Pastorin Alena Saubert, Tel. 038725-20245 

Friedhofsverwaltung Frau Stecker, Dienstag und Donnerstag 8-16 Uhr, Tel. 03843-4647-440 

 

http://www.kirche-mv.de/herzfeld.html

